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onssysteme mit Echtzeitanzeigen gehören auf Bahnstei-
gen, an neu errichteten Verkehrsknotenpunkten und in 
vielen Städten bereits zum Standard. Allein in Linz 
befinden sich fast 400 Echtzeit-Anzeigen, das ist - 
gemessen an der Größe der Stadt - die höchste Dichte 
europaweit.

Auch Ablenkung hilft, die Warte- oder Reisezeit weniger 
belastend zu fühlen. Dazu gehören beispielsweise die 
Info-Screens mit News, Wetterbericht und Rätseln in 
den Straßenbahnen und Autobussen der LINZ AG 
LINIEN und WLAN für Fahrgäste in Bim und Zug.
Auch Gratis-Tageszeitungen an Haltestellen scheinen 
von den Fahrgästen sehr gerne angenommen zu 
werden.  

© ÖBB/Robert Deopito

Mit fernöstlicher Weisheit  
gegen den Stress

Ein Mönch, der immer viel tat, aber trotzdem 
sehr ruhig war, wurde gefragt, wie das möglich 
sei. Er antwortete: „Wenn ich stehe, dann stehe 
ich. Wenn ich gehe, dann gehe ich. Wenn ich 
sitze, dann sitze ich. Wenn ich esse, dann esse 
ich. Wenn ich spreche, dann spreche ich.“ 
Der Schüler war mit der Antwort des Meisters 
nicht zufrieden: „Das tue ich auch, meinte er. 
Der Mönch aber entgegnete: Nein! Wenn du 
sitzt, dann stehst du schon. Wenn du stehst, 
dann läufst du schon. Wenn du läufst, bist du 
schon am Ziel.“

Linz hat mit fast 400 elektronischen Echtzeit-Anlagen 
europaweit die höchste Dichte an Fahrplananzeigen.
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Stoder sanft mobil!

Hinterstoder. Das wunderschöne Seitental 
im Süden Oberösterreichs ist bekannt als 
El Dorado für Wintersportler, Wanderer 
und Kletterer, für Radler, Golfer und  
Familien mit Kindern. Neuerdings macht 
die kleine Gemeinde auch als Inbegriff 
sanfter Mobilität von sich reden.

In Hinterstoder setzt man schon seit langem auf 
Nachhaltigkeit und sanften Tourismus. Das Dorf ist 

eines von 29 Alpendörfern, die sich zu den „Alpine 
Pearls“ zählen dürfen. Diese Dachmarke des sanften 
Tourismus birgt neben dem heimatlichen Hinterstoder 
so klangvolle Namen wie Interlaken, Arosa, Berchtes-
gaden oder Bled. Wer dieses Label führen darf, muss 
viele Qualitätskriterien erfüllen - insbesondere auch 
solche, die einen Urlaub ohne Verkehrslärm und 
Autoabgase ermöglichen.

2009 hat die Gemeinde Hinterstoder begonnen, ein 
neues Konzept für umweltfreundliche Mobilität zu 
entwickeln. Stoder sanft mobil heißt die Idee, die mit 
fachlicher und finanzieller Unterstützung des Landes 
Oberösterreich im September 2014 umgesetzt wurde. 
Die Anerkennung ließ nicht lange auf sich warten. Nicht 
nur, dass das Konzept bei der Zielgruppe gut 
ankommt, die Gemeinde gewann für ihr Vorzeigepro-
jekt gleich zwei Auszeichnungen des VCÖ: den 
Mobilitätspreis Oberösterreich 2014 und den Mobili-
tätspreis Österreich 2014 in der Kategorie Tourismus 
und Freizeit.

„Stoder sanft mobil! schafft die Voraussetzungen für 
eine zukunftsfähige Mobilität, bei der das Auto nicht 
mehr im Mittelpunkt steht. Einheimische profitieren von 
einer herausragenden Mobilitäts-Infrastruktur, die uns 
gleichzeitig als sanftmobile Feriendestination bei 
umweltbewussten Urlaubern einen Wettbewerbsvorteil 
verschafft“, erklärt Bürgermeister Helmut Wallner.

Das Herzstück ist der Tälerbus.
Die Grundidee, den Autoverkehr in der Gemeinde 
möglichst weit zu reduzieren, wurde durch ein ausge-
klügeltes Park & Ridesystem und ein neues Buskon-
zept umgesetzt. Der Tälerbus verbindet das Dorfzen-
trum mit allen wichtigen Wanderweg-Einstiegspunkten. 
Polsterlucke, Dietlgut und Baumschlagerreith werden 
in der Wandersaison (1. Mai bis 26. Oktober) acht Mal 

TARIFPASS 2015 
 Fahrpreistafel des OÖVV

Satz- und Druckfehler vorbehalten!

1 2,00 1,10 1,00 4,00 2,20 2,00 8,40 28,80 282,00

2 2,20 1,20 1,10 4,40 2,40 2,20 9,50 30,80 303,00

3 3,00 1,70 1,50 6,00 3,40 3,00 12,60 41,30 405,00

4 4,10 2,30 2,10 8,20 4,60 4,10 15,90 51,70 506,00

5 5,00 2,80 2,50 10,00 5,60 5,00 19,00 62,00 604,00

6 6,00 3,30 3,00 12,00 6,60 6,00 22,10 72,30 706,00

7 6,80 3,70 3,40 13,60 7,40 6,80 24,70 81,80 799,00

8 8,00 4,40 4,00 16,00 8,80 8,00 27,30 91,30 893,00

9 8,90 4,90 4,50 17,80 9,80 8,90 31,10 100,80 985,00

10 9,90 5,40 5,00 19,80 10,80 9,90 31,10 100,80 985,00

11 10,90 6,00 5,50 21,80 12,00 10,90 33,70 111,60 1091,00

12 12,00 6,60 6,00 24,00 13,20 12,00 33,70 111,60 1091,00

13 12,90 7,10 6,50 25,80 14,20 12,90 36,20 119,70 1169,00

14 13,80 7,60 6,90 27,60 15,20 13,80 36,20 119,70 1169,00

15 13,80 7,60 6,90 27,60 15,20 13,80 38,80 127,50 1247,00

16 14,90 8,20 7,50 29,80 16,40 14,90 38,80 127,50 1247,00

17 14,90 8,20 7,50 29,80 16,40 14,90 41,50 135,50 1325,00

18 15,90 8,70 8,00 31,80 17,40 15,90 41,50 135,50 1325,00

19 15,90 8,70 8,00 31,80 17,40 15,90 44,20 143,40 1402,00

20 16,80 9,20 8,40 33,60 18,40 16,80 44,20 143,40 1402,00

21 16,80 9,20 8,40 33,60 18,40 16,80 46,80 151,30 1480,00

22 17,80 9,80 8,90 35,60 19,60 17,80 46,80 151,30 1480,00

23 17,80 9,80 8,90 35,60 19,60 17,80 49,40 159,30 1558,00

24 18,90 10,40 9,50 37,80 20,80 18,90 49,40 159,30 1558,00

25 18,90 10,40 9,50 37,80 20,80 18,90 52,00 167,20 1636,00

26 19,80 10,90 9,90 39,60 21,80 19,80 52,00 167,20 1636,00

27 19,80 10,90 9,90 39,60 21,80 19,80 54,60 175,30 1715,00

28 20,80 11,40 10,40 41,60 22,80 20,80 54,60 175,30 1715,00

29 20,80 11,40 10,40 41,60 22,80 20,80 57,30 183,30 1792,00

30 21,80 12,00 10,90 43,60 24,00 21,80 57,30 183,30 1792,00

31 21,80 12,00 10,90 43,60 24,00 21,80 59,90 191,30 1871,00

Regionaltarife

Zo
ne

Einzelfahrscheine Tageskarten

Wo
ch

en
k.
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tsk
.

Ja
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Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

Kernzonenaufpreise

Zo
ne

Einzelfahrscheine Tageskarten

Wo
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en
k.
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.

Ja
hre

sk
art

e

Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

Lin
z

1,20 0,60 0,60 2,40 1,20 1,20 7,60 23,40 223,00

We
ls

1,10 0,70 0,60 2,20 1,30 1,10 6,20 21,90 209,00

Ste
yr

1,10 0,70 0,60 2,20 1,30 1,10 6,20 21,90 209,00

Kernzonenfahrpreise

Zo
ne

Einzelfahrscheine Tageskarten

Wo
ch

en
k.

Mo
na

tsk
.

Ja
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sk
art

e

Vollpreis ermäßigt Halbpreis Vollpreis ermäßigt Halbpreis

Lin
z

2,00 1,00 1,00 4,00 2,00 2,00 13,60 42,70 408,00

We
ls

1,90 1,10 1,00 3,90 2,20 2,00 12,20 43,70 417,00

Ste
yr

1,90 1,10 1,00 3,90 2,20 2,00 12,20 43,70 417,00

Gültig ab 1.Jänner 2015
alle Preise in Euro


